
 

Liebe Vereinsmitglieder 

Letztes Jahr um diese Zeit haben wir 
erwartet, dass Covid demnächst in die 
Geschichte eingehen wird. Leider wurden 
wir alle eines Besseren belehrt. Die Situation 
hat sich nicht grundsätzlich verbessert, eher 
trifft das Gegenteil zu. Immerhin haben wir 
aber mittlerweile gelernt damit besser 
umzugehen, und dies dürfen wir doch als 
positive Entwicklung werten.  

Einige Vereinsmitglieder sind persönlich von Covid betroffen worden – wir haben auch Todesfälle im Zusam-
menhang mit Corona in unseren Reihen zu beklagen. Den Betroffenen sei an dieser Stelle gute Erholung 
gewünscht und Angehörigen von Verstorbenen unser herzliches Beileid ausgedrückt.  

Trotz allen Üblen: Nehmen wir doch diese aus widrigen Umständen gewonnene Erkenntnisse zum Anlass, aus 
unserer aktuellen Situation das Schöne und Erfreuliche in den Vordergrund zu stellen. Rückblickend dürfen 
wir im Oberaargau dankbar auf das bald zu Ende gehende Jahr schauen. Wir sind von Unwettern weitgehend 
verschont geblieben, die Ernten konnten letztlich doch noch einigermassen trocken und teilweise sogar 
ertragsreich eingebracht werden, einige wunderbare Herbsttage haben uns für den verregneten Sommer 
entschädigt. Habt ihr in eurem Umfeld auch erfahren, dass viele Bekannte zahlreiche besondere und interes-
sante Orte in unserer schönen Schweiz wiederentdeckt haben? Die gebeutelte Gastronomie hat sich vieler-
orts Aussergewöhnliches einfallen lassen und es scheint, dass sich insbesondere die in schwierigen Zeiten 
innovativen Betriebe zu erholen scheinen. Wir Seniorinnen und Senioren sind aus wirtschaftlicher Sicht gese-
hen doch weitgehend gut über die Runden gekommen, was nicht so selbstverständlich ist. Wir alle hoffen 
und tragen unser Möglichstes dazu bei, dass die Situation mit den ansteigenden Infektionszahlen und dem 
neuen Virus-Stamm auch bald abklingt.  

Für die kommenden Feiertage wünschen wir allen alles Gute, gute Gesundheit und viele erfreuliche Tage. 
Nehmen wir das Erlebte zur Erkenntnis, dass eine persönliche positive Einstellung zum Leben bekanntlich die 
"halbe Miete" darstellt.  

Res Ryf 

Aus dem aktuellen Vereinsleben 

Der Vorstand hat in 6 Sitzungen versucht, das Vereinsschiff durch die stürmischen Tage zu lenken. Erfreulich: 
Letztlich konnte sogar die Mitgliederversammlung noch vor Ende des laufenden Vereinsjahrs durchgeführt 
werden! Die zur Wiederwahl stehenden Vorstandsmitglieder haben sich für eine weitere Amtszeit zur Verfü-
gung gestellt, und dem Aktivitätenteam konnte im Rahmen der Budgetierung ein erhöhter Beitrag bewilligt 
werden. 

Besonders erfreulich: Ein umfangreicher Bericht von unserer Mitgliederversammlung ist im Anzeiger Ober-
aargau erschienen. Zudem hat sich die Berner Kantonalbank in Langenthal mit grossem Engagement an den 
Kosten für das "Zvieri" beteiligt. Vielen Dank. 
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Kontakt zur Seniorebrügg Langenthal und Umgebung: 

Vermittlungsstelle: Gaswerkstrasse 33, 4900 Langenthal 
Telefon: 062 923 41 92 
Bedient: Montag, Mittwoch und Freitag je 09.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail: seniorebruegg@bluewin.ch 
Homepage: 
Achtung: 

www.seniorebruegg.ch 
Das Büro bleibt vom 23. 12. 21 bis 4.1.22 geschlossen 

Das vorliegende Mitteilungsblatt wurde in freundlicher Weise von der Berner Kantonalbank Langenthal 
 
 

für die Seniorebrügg Langenthal und Umgebung gratis gedruckt. Herzlichen Dank! 
 

 

 

 

Vermittlung (Beitrag Irmgard Bayard): 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leider müssen wir auch zwei bewährte Frauen verabschieden. Beatrice Greber hat sich entschlossen, ihr 
Engagement bei der Seniorebrügg per Ende Jahr zu beenden. Myrtha Herzig ist in die Nähe ihrer Kinder nach 
Alchenflüh gezogen und steht ebenfalls nicht mehr zur Verfügung. Wir danken den beiden ganz herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute und vor allem Gesundheit. Sie werden an der Mitgliederversammlung 2022 ver-
abschiedet. Bereits Anfang Jahr hat uns Pia Weber verlassen. Auch ihr ein herzliches Merci. 

Aktivitätenteam (Beitrag von Franziska Ryf) 

In der Organisation der Freizeitgestaltung wurde aus aktuellen Gründen bewusst auf Anlässe "im Freien" 
gesetzt (Wanderungen, Velotouren, Besichtigungen im Freien usw.). Auf Veranstaltungen in geschlossenen 
Räumen wurde deshalb auch weitgehend verzichtet. Im zweiten Halbjahr 2021 konnten immerhin mit einer 
Ausnahme erfreulicherweise alle geplanten Anlässe durchgeführt werden. Von der Corona-Problematik 
waren ebenfalls die regelmässig stattfindenden Treffen wie Bowling, Pétanque, Spielen, Lesen, Kochen usw. 
betroffen. Auch diese Gruppen hatten temporäre Einschränkungen zu bewältigen.  

Der Umfang des aktuellen Lesezirkels lässt momentan keine weiteren Mitglieder mehr zu. Mit der Regional-
bibliothek ist vereinbart worden, dass sich Vereinsmitglieder, welche sich gerne an bestehendem Lesestoff 
und für Neuerscheinungen interessieren, an Barbara Hunkeler, Tel. 062 922 18 39, E-Mail: 
barbara.hunkeler@langenthal.ch wenden können. Sie sind dort herzlich willkommen. Gleiches gilt für "Lismi-
Begeisterte". Diesbezüglich ist der Kontakt zum Frauenverein Langenthal hergestellt worden. Interessierte 
können sich an Dora Kuert, Tel. 062 922 16 20, E-Mail: kuert.dora@besonet.ch wenden. 

Ebenfalls "ausstehend" ist die Bildung einer neuen Kochgruppe. Nach wie vor wird eine Person gesucht, wel-
che die organisatorische Leitung einer Kochgruppe an die Hand nehmen möchte. 

 

Seit Mitte Jahr arbeiten zwei neue Vermittlerinnen im 
Team. Rosmarie Leu aus Bützberg (rechts) ist 67 Jahre alt 
und ausgebildete Personalfachfrau. Mechthilde 
Schmidhofer aus Langenthal ist 66 Jahre alt, gelernte 
Pflegefachfrau, Berufsschullehrerin und hat als Dozentin 
in Weiterbildung Palliativ Care gearbeitet. Bis zu ihrer 
Pensionierung im Jahr 2020 war sie als Pflegeexpertin 
tätig. Herzlich willkommen! 
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